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1. Zeitplan  GM-Final 300 Meter 2017 
 
Schiessplatz: Adliswil, Büel 
 
Feld A 
  
Datum / Zeit: Samstag, 17. Juni 2017, 09.00 -12.00 (Schiesszeit). 
 
08.15 – 08.45 Uhr: Eintreffen der Gruppen, Abgabe der Stand- 

blätter,Scheibenauslosung, anschliessend 
Begrüssung und Orientierung 

Einsatz- / 
Richtzeiten: Felder / Runde  Ausscheidungsmodus 
 
09.00 – 09.50 Feld A / 1. Runde: Alle kommen weiter 
10.00 – 10.50 Feld A / 2. Runde:  Die Resultate der ersten und zweiten werden 
  zusammengezählt. 
Die drei punkthöchsten Gruppen pro Feld qualifizieren sich für den Final. 
 
Finaldurchgang 
 
11.00 – 11.25 Feld A / Final  3 Gruppen 
 
Anschliessend Absenden des Feldes A in der Schützenstube. 
 
12.00 bis 13.00  M i t t a g s p a u s e  
  
Feld D + E 
 
Feld E ist integriert im Feld D / es gibt keine separate 1.+ 2. Runde und Final 
 
Datum / Zeit: Samstag, 17 Juni 2017, 13.30-17.00 (Schiesszeit). 
 
12.45 – 13.15 Uhr: Eintreffen der Gruppen, Abgabe der Stand- 

blätter, Scheibenauslosung, anschliessend 
Begrüssung und Orientierung 

Einsatz- / 
Richtzeiten: Feld / Runde Ausscheidungsmodus 
 
13.30 – 14.45 Feld D / E / 1. Runde: Alle kommen weiter.  
 
15.00 – 16.15 Feld D / E.  2. Runde:  Die Resultate der ersten und zweiten  
               Runde werden zusammengezählt. 
 
Die drei punkthöchsten Gruppen qualifizieren sich für den Final. 
 
Finaldurchgang 
 
16.30 – 16.45 Feld D / E / Final 3 Gruppen 
 
Anschliessend Absenden des Feldes D in der Schützenstube. 
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2. Programm 
 
Scheibe: Feld A und D / E A10 
    
Stellungen: Freie Waffen kniend 
  Standardgewehre liegend frei 
  Karabiner liegend frei 
  Sturmgewehr 57 + 90  ab Zweibeinstütze 
 
V und SV Gemäss SSV( RSpS ) Teil C  Art.7 

 Veteranen und Seniorveteranen dürfen mit dem         
 Karabiner liegend aufgelegt oder mit dem Freigewehr                       

                                   sowie Sportgewehr liegend frei schiessen 
 
 
Munition: Ordonnanzmunition GP 11 bzw. GP 90 
 
Probeschüsse: Feld A: drei Probeschüsse obligatorisch 
  Feld D / E: drei Probeschüsse obligatorisch 
 
Wettkampfschüsse: Feld A 20 Schuss Einzelfeuer A10 
 
 
  Feld D / E 10 Schuss Einzelfeuer A10 
     5 Schuss Seriefeuer A10 
     ohne Zeit, am Schluss  gezeigt 
 
In allen zwei Feldern gelten: 
nur eigene Schüsse auf eigener Scheibe (SSV RSpS-2017 u. TR G-300) 

 die 100er-Wertung darf zugeschaltet werden (SSV RSpS-2017 u.TR G-300)  
 keine weiteren Erleichterungen mit Invalidenausweis.  
 

3. Ausscheidungsmodus 
 
Jede Gruppe schiesst die erste und zweite Runde. Die Resultate werden 
addiert. 
 
Je die drei punkthöchsten Gruppen qualifizieren sich für den Final.  
 
Bei Punktgleichheit entscheidet zuerst: 
 
1. das höhere Gruppenresultat aus einer der beiden Vorrunden. 
2. bessere Einzelresultate beider Vorrunden. 
3. Feld A und D / E: Tiefschüsse aller Gruppenschützen. 
4. Losentscheid 

 

4. Scheibenzuteilung 
 
Die Scheiben werden am Anfang für beide Runden ausgelost. 
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5. Teilnahme 
 
5 Schützen einer Sektion bilden eine Gruppe, entweder im Feld A oder D. Sie 
müssen der Sektion als lizenzierte A - Mitglieder angehören und schiessen ihr 
Programm mit dem Stammverein (gemäss SSV (RSpS) Gewehr 300m ab  
Stand 01.01.2016. 

6. Standblätter 
 
Die Standblätter (Gruppen und Einzel) werden den Gruppen mit der 
Einladung zum Final vom Ressortleiter BSVH zugesandt.  
Die Gruppenstandblätter müssen durch den Gruppenchef vollständig 
ausgefüllt (Verein, Gruppennummer, Schützennamen und –Lizenznummern)  
bis Montag 12. Juni am Abend vor dem Final beim Ressortleiter eintreffen.  
Mutationen von Schützen können in begründeten Fällen bis 15 Minuten vor 
Wettkampfbeginn der Schiessleitung abgegeben werden. 

 
7.  Munition 

 
Die Munition ist von den Gruppen mitzubringen: 
 
Für jede A - Gruppe sind mindestens 345.  
Für jede D / E - Gruppe sind mindestens 270 Patronen mitzubringen. 
 
Es darf nur mit unveränderter Ordonnanzmunition geschossen werden. 

 
8.  Abzugsgewichte 

 
Gemäss SSV (RSpS) Gewehr 300m ab 1.1.2017 muss das Abzugsgewicht 
mindestens betragen:  
- Standardgewehr 1’500 Gramm 
- Karabiner 11, Langgewehr 1’300 Gramm 
- Karabiner 31 1’300 Gramm 
- Sturmgewehr 57 4’000 Gramm (ohne Winterabzug) 
- Sturmgewehr 57 2’200 Gramm (mit Winterabzug) 
- Sturmgewehr 90 2'200 Gramm 
 
Die Abzugsgewichte aller Waffenarten werden stichprobenweise kontrolliert. 

 
 
Bewilligte Hilfsmittel 
 
Neben dem Abzugsgewicht werden auch die Hilfsmittel kontrolliert. Als Hilfsmittel 
sind nur erlaubt, was gemäss SSV (RSpS) Gewehr 300m ab 1.1.2017 aufgeführt ist. 
Zusätzlich für Ordonnanzwaffen gilt das Hilfsmittelverzeichnis SAT Form 27.132, 
Stand 2016).  
 
9. Warnerdienst 

 
Alle Gruppen sind für den Warnerdienst selbst verantwortlich. 
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10. Betreuung 
 
Das Betreuen der Schützen während des Schiessens ist nicht erlaubt. 
Einzige Ausnahme bildet die Betreuung der Jungschützen J und JJ!! 

 
11. Auszeichnungen 

 
Die Gruppe mit dem höchsten Finalresultat gewinnt den Wanderpreis der 
Gruppenmeisterschaft Feld A oder D + E.  
Jedes Gruppenmitglied der drei erstrangierten Gruppen erhält eine Medaille. 
 
Bei Punktgleichheit entscheidet: 
A.) die höheren Einzelresultate der Gruppenschützen 
B.) die besseren Tiefschüsse der ganzen Gruppe 
C.) das höhere Gruppentotal aus den beiden Final-Vorrunden 

 
12. Unkosten 

 
Pro Gruppe wird den Sektionen ein Unkostenbeitrag in Rechnung gestellt. 
Gruppen, die ohne Abmeldung nicht am Final erscheinen, wird der 
Unkostenbeitrag ebenfalls belastet. 
 

 
15. Allgemeines 

 
Als Grundlage für den Wettkampf gelten das Reglement des BSVH für 
Gruppenmeisterschaft 300m, die Ausführungsbestimmungen des BSVH und die 
Vorschriften des SSV. 
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